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Hom.Od. 14,378-381

Titel Odyssee

Autor Homer

Zeitangabe 7.Jh.v.Chr.

Originaltext ἀλλ’ ἐμοὶ οὐ φίλον ἐστὶ μεταλλῆσαι καὶ ἐρέσθαι, ἐξ οὗ δή μ’ Αἰτωλὸς ἀνὴρ
ἐξήπαφε μύθῳ, ὅς ῥ’ ἄνδρα κτείνας πολλὴν ἐπὶ γαῖαν ἀληθεὶς, ἤλυθ’ ἐμὸν
πρὸς σταθμόν· ἐγὼ δέ μιν ἀμφαγάπαζον.

Quelle R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Übersetzung Aber mir ist’s nicht lieb, zu erforschen und zu erfragen, seit ein Ätoler einst
mit seiner Erzählung mich täuschte, der einen Mann getötet und dann nach
mancherlei Irrfahrt zu meinem Hause kam und den mit Liebe ich aufnahm.

Quelle der Übersetzung R.Hampe, Homer. Odyssee, griech./dt., Stuttgart 2010

Beschreibung Eumaios misstraut den Voraussagungen des Gastes, da schon einmal ein
ätolischer Mann in sein Haus kam und ihm fälschlicherweise verkündete,
dass Odysseus und seine Gefährten bald zurückkehren werden.

Kategorie Abseits des Krieges : Privat

Qualität Mythisch

Schlagwort Mord, Ermordung

BearbeiterIn Bettina Blaha, Margit Offenmüller

HerausgeberIn Sabine Tausend, Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde,
Universität Graz


